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Studentische Hilfskraft im Projekt KOOPERATIV gesucht 
 

Agrarumweltmaßnahmen, wie mehrjährige Blühflächen, sind 

wichtige Instrumente zur Förderung der biologischen Vielfalt in 

Agrarlandschaften. Bislang werden diese Maßnahmen 

allerdings hauptsächlich auf einzelnen und teilweise isolierten 

Ackerschlägen umgesetzt, wobei eine effektive Förderung der 

Artenvielfalt in Agrarlandschaften vielmehr Maßnahmen auf 

einer überbetrieblichen Ebene (d.h. Landschaftsebene) 

erfordert. Dies setzt die Kooperation und Abstimmung 

mehrerer landwirtschaftlicher Betriebe voraus. Das Projekt 

KOOPERATIV erprobt die ökologischen und ökonomischen 

Auswirkungen sowie notwendige Governancestrukturen einer solchen kooperativen Umsetzung von 

Agrarumweltmaßnahmen am Beispiel mehrjähriger Blühflächen im Landkreis Northeim.    

Zur Unterstützung der Projektkoordination suchen wir eine engagierte studentische Hilfskraft 

(w/m/d) im Umfang von ca. 25 Stunden pro Monat für folgende Tätigkeiten:   

• Mitwirkung an der Vor- und Nachbereitung sowie Durchführung von 

Öffentlichkeitsarbeitsveranstaltungen und Erstellung von Öffentlichkeitsarbeitsmaterialien (z.B. 

Flyern, Broschüren, Fotos, Präsentationen) 

• Mitarbeit an der Planung und Umsetzung von Projekttreffen, Protokollierung 

• Pflege des digitalen Projektdatenspeichers (owncloud) und von Onlinekarten 

• Unterstützung bei der Abstimmung/Kommunikation mit landwirtschaftlichen Betrieben und 

anderen Akteur*innen in der Projektregion 

• Mitwirkung an der Auswertung von qualitativen Interviews und schriftlichen Fragebögen  

• Unterstützung von Feldarbeiten (nach Bedarf)  

Wir bieten Ihnen: Mitarbeit in einem hoch motivierten Team sowie Einblicke in und aktive Mitgestaltung 

eines transdisziplinären Forschungsprojekts. 

Voraussetzungen: Interesse an o.g. Aufgabenfeldern, Kontaktfreudigkeit und Aufgeschlossenheit. 

Darüber hinaus sind erste Erfahrungen mit sozialwissenschaftlichen Forschungsmethoden und üblicher 

Software (z.B. Maxqda, SPSS, MS Office) und/oder grundlegende Kenntnisse über 

Agrarumweltmaßnahmen vorteilhaft (aber kein Muss). 

 Zeitrahmen: Wir suchen eine*n Mitarbeiter*in ab Juli 2024. Die Vertragsdauer ist flexibel und kann bei 

Interesse auch langfristig ausgestaltet sein. 

 

Kontakt: Stefan Schüler (stefan.schueler@uni-goettingen.de)  
Mehr Infos 

zum Projekt: 

mailto:stefan.schueler@uni-goettingen.de

